
 
Grußwort von Herrn Landrat Frithjof Kühn anlässlich des Festaktes zur feierlichen Übergabe 
des neuen Schulgebäudes der Realschule Neunkirchen-Seelscheid am 02.09.2002 um 17.00 
Uhr, Walzenrather Straße 11, Neunkirchen-Seelscheid 
 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
 
Mit dem heutigen Festakt wird nun ganz offiziell und im feierlichen Rahmen das erste Kapitel 
in der noch jungen Geschichte der neuen Realschule hier in Neunkirchen-Seelscheid 
geschlossen. Der Neubau steht, die Zeit des Provisoriums, in der ein Jahr lang die 
Gastfreundschaft im Antonius-Kolleg in Anspruch genommen wurde, ist vorüber, Schüler 
und Lehrer sind in „ihre“ Schule umgezogen. Jetzt kann es richtig los gehen! 
Ich freue mich, der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid heute zur neuen Realschule gratulieren 
und dem Lehrerkollegium und der Schülerschaft zum Start in einen lebendigen Schulalltag 
die besten Wünsche mit auf den Weg geben zu können. 
 
Für Neunkirchen-Seelscheid ist diese neue Schule eine Bereicherung! Sie ergänzt und 
erweitert nicht nur das bisher schon gute Schulangebot (zwei Grundschulen, eine 
Hauptschule, ein Gymnasium) vor Ort, sondern bietet selbst auch optimale schulische 
Rahmenbedingungen.  
Gestiegene Schülerzahlen haben die Errichtung der Realschule erforderlich gemacht; eine 
Entwicklung, die auch ein Indiz ist für die gute Struktur- und Standortqualität Neunkirchen-
Seelscheids. Die Gemeinde kann, wie der gesamte Rhein-Sieg-Kreis, auch im 
zurückliegenden Jahr wieder auf einen Bevölkerungszuwachs verweisen. Die Menschen, die 
Familien leben gerne in unserem Kreis, weil sie hier angenehme Lebensbedingungen 
vorfinden. Dazu gehört zweifelsohne auch das gute Schulangebot für ihre Kinder.  
Ich verkenne dabei nicht die Kraftanstrengungen, die unsere Kommunen auf sich nehmen, um 
in diesen finanzpolitisch schwierigen Zeiten dieses Angebot vorhalten zu können und danke 
an dieser Stelle der Gemeinde Neunkirchen-Seelscheid mit ihrem Bürgermeister Helmut 
Meng an der Spitze für die getätigten Investitionen. Geld, das gut angelegt ist, denn 
schließlich sind die Kinder und Jugendlichen von heute die Erwachsenen von Morgen.  
 
Die Schülerschaft der Realschule hier scheint mir besonders engagiert! Ihr, liebe Schülerinnen 
und Schüler, erfreut uns zum Festakt mit einem musikalischen Rahmenprogramm, das sich 
wirklich sehen lassen kann und in dem zweifelsohne viel Arbeit und Fleiß steckt. Aber auch 
sicherlich viel Freude und ich hoffe und wünsche Euch, dass Ihr beim Lernen genau so viel 
Begeisterung entwickelt, denn schließlich soll Schule auch Spaß machen.  
 
Sie, Frau Paulsen, haben es sich zum Auftrag gemacht, Ihren Schülerinnen und Schülern 
zusammen mit dem Lehrerkollegium nicht nur fundiertes Wissen, sondern auch Lern- und 
Sozialkompetenzen zu vermitteln, bei der die Entwicklung der eigenen Persönlichkeit im 
Vordergrund steht.  
Ich wünsche Ihnen und dem gesamten Kollegium für den Weg, der vor Ihnen liegt, alles Gute 
für eine glückliche und erfolgreiche Zukunft der Ihnen anvertrauten jungen Menschen!  


